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SEELENZEIT

Die Klang- und Bühnen Künst-
ler Lex van Someren und Nils 
Tannert kommen in die Hu-
genottenhalle. Siehe Seite 4. 4

PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &  
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		COPD / Asthma bronchiale
n	 				  Entzündliche Lungenerkrankungen
n	 		Tumor der Lunge
n	 				  Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher 
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind 
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und 
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir 
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. med. T. Stein 
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

„ Besser 
      atmen –  
   besser 
              leben”

KLINIK LANGEN

(PM) | Der Kulturpreis 2022 geht 
an den Maler und Grafiker Horst 
Noll. Die Jury beschloss ein-
stimmig, dass der herausragende 
Künstler den Preis erhält. Horst 
Noll wurde 1960 in Neu-Isen-
burg geboren. Er studierte 1979 
bis 1985 Grafikdesign an der 
Fachhochschule in Darmstadt 
sowie Malerei bei dem Vertreter 
der konkreten, freien Malerei 
Icke Winzer.
Horst Noll arbeitet seit 1985 als 
freischaffender Maler, Zeich-
ner und Grafiker und lebt in 
Neu-Isenburg. Bereits 1979 ist 
Horst Noll künstlerisch in Er-
scheinung getreten, als er in der 
„Jungen Galerie Gessmann“ in 
Neu-Isenburg ausstellte. Atelie-
rausstellungen in Neu-Isenburg 
und Frankfurt folgten. Noll prä-
sentierte seine Arbeiten u. a. 
in namhaften Galerien wie der 
Galerie Hartmann in Frankfurt, 

dem Kunstverein Witten, der Ga-
lerie Hilger in Wien, der Galerie 
Gurdun Boncz in Stuttgart, im 
Walderdorffer Hof in Limburg, 
in der FARBRAUM Art gallery 
in Darmstadt, in der Galerie Al-
bert Baumgarten in Freiburg. Er 
war an der ART Frankfurt, in 
der Ocakköy Art Exhibition in 
der Türkei vertreten, beteiligte 
sich regional bei den Dreieicher 
Kunsttagen, bei dem Projekt 
„Vorsicht Kunst“ der Volksbank 
Dreieich und stellte seine Arbei-
ten im Café im jüdischen Muse-
um in Frankfurt aus.
Mit einer großen Einzelausstel-
lung zeigte Horst Noll 2004 in 
der Stadtgalerie einen Quer-
schnitt seiner Arbeiten. Ankäu-
fe aktueller Arbeiten sind im 
Foyer der Hugenottenhalle und 
im Treppenhaus zu sehen, au-
ßerdem im Stadtmuseum „Haus 
zum Löwen“. Werke Horst Nolls 

werden von namhaften Samm-
lern in Deutschland angekauft, 
unter anderem Reinhard Ernst, 
einem der namhaftesten Kunst-
sammler Deutschlands.
2021 eröffnete Horst Noll an-
lässlich der Herausgabe seines 
umfangreichen Kunstbuches 
„Horst Noll Bilder“ seine be-
gleitende Ausstellung in der 
Stadtbibliothek Neu-Isenburg. 
Der Kunstband repräsentiert 
umfänglich auf über 500 Seiten 
Nolls wesentliche Werkphasen 
seit 1986 bis heute mit vielen Far-
babbildungen und Textbeiträgen 
namhafter Kunsthistoriker. Der 
künftige Museumsdirektor des 
Museums Reinhard Ernst, Dr. 
Oliver Kornhoff, ist mit einem 
Beitrag im Kunstbuch vertreten. 
Die Herausgabe dieses Buchs 
wurde durch das Kulturbüro der 
Stadt Neu-Isenburg, der Hessi-
schen Kulturstiftung, Sammlern 
und Firmen gefördert. Seine 
durchgängige Ausstellungstätig-
keit macht Horst Noll als Künst-
ler in seiner Stadt bekannt, sein 
überregionales Wirken stellt 

Neu-Isenburg als Kunststadt vor. 
Nolls kreatives Schaffen ist von 
einer großen Freude an Farbe und 
Licht geprägt, er experimentiert 
mit Farbpigmenten und Unter-
gründen. Gleichzeitig beherrscht 
Noll meisterhaft das Zeichnen. In 
diesem Spannungsborgen – der 
freien Malerei, die der Farbfeld-
malerei nahe ist und dem feinen 
Strich seiner kleinformatigen 
Zeichnungen - bewegt sich Horst 
Noll und beweist sich als außer-
gewöhnlicher Künstler mit eige-
nem Profil, der die Würdigung 
seiner Stadt verdient. Angekauf-
te Werke, Dauerleihgaben und 
Schenkungen sind im Foyer der 
Hugenottenhalle und im Stadt-
museum „Haus zum Löwen“ zu 
sehen. Die aktuelle Ausstellung 
in der Stadtbibliothek läuft bis 
Ende 2022.
Die Verleihung des Kulturpreises 
erfolgt am Freitag, 25. Novem-
ber, um 19 Uhr im Rahmen der 
Ausstellungseröffnung durch 
Bürgermeister Gene Hagelstein 
in der Stadtgalerie Neu-Isenburg, 
Schulstraße 1.

Verleihung des Kulturpreises 
2022 an Horst Noll

Designierter Preisträger ist freischaffender Künstler 
und gebürtiger Neu-Isenburger

 Ausstellung aus Anlass der Verleihung des  
 Kulturpreises der Stadt Neu-Isenburg 2022

Horst Noll Bilder

 Ausstellung aus Anlass der Verleihung des  
 Kulturpreises der Stadt Neu-Isenburg 2022

Horst Noll Bilder

(PM) | Kürzlich fand eine gemeinsa-
me Exkursion mit einer Gruppe aus 
Magistratsmitgliedern, dem Aus-
schuss für Kultur, Sport, Ehrenamt 
und Vielfalt (KUSPOEV), dem Äl-
testenrat sowie Vertretern der Fach-
bereiche Kultur, Hochbau, Biblio-
theken und Stadtentwicklung statt. 
Zielsetzung war es, synergetische 
Betriebe aus Veranstaltungshalle, 
Bibliotheken und Partnern stadtge-
sellschaftlicher Relevanz (Musik-
schulen, Volkshochschulen u.v.m.) 
zu besuchen und weitere inhaltliche 
Erkenntnisse für den geplanten Um-
bau der Hugenottenhalle und der 
Stadtbibliothek zu einem Kultur- 
und Bildungszentrum zu gewinnen.
Die 14-köpfige Teilnehmergruppe 
besuchte mit dem „HUB“ in Kerkra-
de sowie der „Cultura“ in Ede zwei 
Betriebe, die bereits sehr erfolgreich 

die parlamentarisch beschlossene 
Zusammensetzung des zukünfti-
gen Kultur- und Bildungszentrums 
abbilden. So vereint die Cultura 
Theater, Bibliothek, Café, Kultur-
partnerschaften und Musikschule 
unter einem Dach, während der 
HUB eine Veranstaltungsstätte in 
vergleichbarer Größenordnung zur 
Hugenottenhalle im synergetischen 
Betrieb mit Bibliothek und weiteren 

Kulturinstitutionen betreibt. Beiden 
Institutionen gelingt es, die unter-
schiedlichen Partner inhaltlich wie 
baulich eng zu verzahnen, um den 
Einwohnern ihre Dienstleistungen 
„aus einem Guss“ anbieten zu kön-
nen. Die Angebote werden von den 
Einwohnern rege genutzt und spre-
chen als „Wohnzimmer der Stadt“ 
auf eine sehr niedrigschwellige Art 
und Weise alle Gesellschaftsschich-

ten gleichermaßen an. Wichtige 
Kriterien für den Erfolg der beiden 
Stätten sind die interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit zwischen den jeweils 
beteiligten Fachbereichen, eine 
enge Beteiligung der Bedürfnisse 
der Bürger und die Umsetzung des 
Bildungsauftrages und der kulturel-
len Vielfalt für die Region. Baulich 
eint beide Betriebe die hohe Auf-
enthaltsqualität, der niedrigschwel-
lige Zugang ohne Konsumzwang, 
die Verknüpfung aus Bildungs- und 
Kulturangebot mit Cafébetrieb 
und die multifunktionale Nutzung 
des gesamten Gebäudekomplexes. 
Die Stadt Neu-Isenburg wird den 
Austausch mit beiden Institutionen 
weiter ausbauen, um die daraus ge-
zogenen Erkenntnisgewinne in der 
Planungsphase des anstehenden 
Umbaus einzusetzen.

Exkursion zu „Dritten Orten“ in den Niederlanden
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(PM) | Ab dem 1. Januar 2023 kom-
men auf Betriebe, die Speisen und 
Getränke zum Mitnehmen oder 
Liefern anbieten („Letztbetrei-
ber“) gesetzliche Neuerungen zu: 
Größere Betriebe sind nach dem 
Verpackungsgesetz verpflichtet 
auch Mehrwegbehältnisse oder ein 
Mehrwegsystem anzubieten, klei-
nere Betriebe können auch mitge-
brachte Behälter der Kundschaft 
befüllen.
Die Stadt Neu-Isenburg erleichtert 
den ansässigen Unternehmen den 
Einstieg und die Umstellung auf 
ein Mehrwegsystem (Poolsystem). 
Auch Kleinunternehmen erhalten 
die Möglichkeit, ein Mehrwegsys-
tem risikolos und fast kostenneutral 
über ein Jahr zu testen. Insgesamt 
stehen 10.000 Euro bereit, pro 
Unternehmen einmalig 300 Euro 
(brutto): Die ersten 28 Unterneh-
men erhalten den Förderzuschlag; 
schnell sein lohnt sich!
Gefördert werden Unternehmen, 
die für Speisen und / oder Geträn-
ke zum Mitnehmen ein unterneh-
mensübergreifendes Mehrwegbe-
hältersystem („Poolsystem“) in 
Neu-Isenburg einführen und ihrer 
Kundschaft anbieten. Hierzu zählen 
u. a. Restaurants, Gasthäuser, Gast-
stätten, Cafés, Hotels mit eigener 
Gastronomie, Imbisse, Catering-Be-
triebe, Kantinen, Kioske, Bistros, 
Pizzerien, Dönerläden, Bäckereien, 
Marktstände und Metzgereien. Bei 
einem Mehrweg-Poolsystem kann 
die Kundschaft entliehene Becher / 
Behälter bei jedem Partnerbetrieb 
wieder abgeben; unternehmens-
übergreifend, stadtweit und sogar 
überregional.
Förderfähig sind die Kosten, die 
bei der Einführung eines Mehr-
weg-Poolsystems in den ersten 12 
Monaten anfallen, max. 300 Euro 
brutto. Hierzu zählen Anmelde – 
und Teilnahmegebühren sowie Nut-
zungsentgelte für die Befüllung von 

Mehrwegbehältnissen. Es werden 
nur Poolsysteme mit öffentlicher 
Umweltzertifizierung gefördert 
(Blauer Engel oder vergleichbar).

Fördervoraussetzungen 

Für große Betriebe im To-Go-Ge-
schäft - das heißt mit mehr als fünf 
Beschäftigten oder einer Verkaufs-
fläche von mehr als 80 m2 (inkl. 
saisonal genutzter Flächen & Au-
ßenflächen) – fördert die Stadt den 
Mehrweg-Frühstart. Sie können 
sich bis Ende des Jahres auf die För-
derung bewerben. Ab dem 1.1.2023 
ist für die größeren Betriebe auf-
grund der gesetzlichen Mehrwegan-
gebotspflicht keine Förderung mehr 
möglich.
Für kleine Betriebe gilt – soweit 
noch Haushaltsmittel verfügbar 
sind – eine Fördermöglichkeit auch 
über den 31.12.22 hinaus, spätes-
tens bis Ende 2023. Dies betrifft Un-
ternehmen mit einer Verkaufsfläche 
von 80 m2 oder weniger und fünf 
oder weniger Beschäftigten. Die 
Stadt unterstützt bei ihnen die frei-
willige Einführung eines Mehrweg-
pool-Systems über einen Zeitraum 
von 12 Monaten.

Einfach zur Bewerbung

Als erster Schritt zur Bewerbung 
sollten die Fördermöglichkeiten 
geklärt und die Antragsunterlagen 
heruntergeladen werden. Im An-
schluss wählt der Gastronomiebe-
trieb ein für ihn passendes Mehr-
wegpool-System aus und schließt 
mit dem Anbieter einen Vertrag 
ab. Zur Antragsstellung ist das aus-
gefüllte Antragsformular mit dem 
Vertrag des Systemanbieters als An-
hang/Kopie bei der Stadt Neu-Isen-
burg einzureichen (per E-Mail oder 
postalisch).

Stadt fördert 
Mehrweg-Umstieg
Bis zum Jahresende 300 Euro 

Förderprämie beantragen

Alle erforderlichen Informati-
onen zur Mehrweg-Förderung, 
wie der Richtlinientext und das 
Antragsformular sind auf der 
Website der Stadt Neu-Isenburg 
unter www.neu-isenburg.de/
mehrweg verfügbar. Bei Fragen 
zum Antragsprozess können 
sich interessierte Betriebe an die 
städtische Klimaschutzmanage-
rin Ester Vogt per E-Mail unter 
mehrweg@stadt-neu-isenburg.
de oder telefonisch unter 06102-
241-726 wenden.
In Neu-Isenburg trägt die Vielfalt 
an gastronomischen Betrieben 
wesentlich zur Lebensqualität 
und Nahversorgung in der Stadt 

bei. Vielfach werden Speisen und 
Getränke auch zur Lieferung 
oder Abholung angeboten. „Mit 
der Mehrweg-Richtlinie wollen 
wir den Umstieg auf Mehrweg 
einen Schub verleihen und loka-
le Betriebe bei der Umstellung 
unterstützen“ so Dezernent für 
Umwelt-, Natur- und Klima-
schutz, Energiewende Dirk Wöl-
fing. „Mehrwegverpackungssys-
teme vermindern im Vergleich 
zum Einweg Verpackungsmüll, 
sparen Ressourcen, Energie und 
CO2 bei der Herstellung ein. Sie 
leisten einen sinnvollen Beitrag 
zu einer sauberen und lebens-
werten Stadt“.

WASSERSTOFFZUG 

Die Zukunft beginn im 
Dezember. Neue Techno-
logie im Einsatz der FVV. 
Interessantes auf Seite 6. 6
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

bbd_2022_500_218/1011272_sk

Eigentlich hat Radio das ganze Jahr 
über Saison. Wenn aber die Tage immer 
kürzer und die Nächte wieder kühler 
werden, dann ist das Radio wie ein 
modernes Lagerfeuer. Es ist ein treuer 
Begleiter und erzählt Geschichten. Die 
Geschichten können wahr oder ausge-
dacht sein; sie können von Sport, Mu-
sik oder Wirtschaft handeln; sie laden 
immer zum Mitlachen, Miterleben und 
Mitfühlen ein.

DAB+ ist die neue 
Generation Radio 

Wenn Sie Ihr „Radio-Lagerfeuer“ 
einschalten, stellen Sie sicher, dass 
Sie digitales DAB+ Radio hören. 
DAB+ ist der Nachfolger von UKW, 
voll digital und dennoch unabhängig 
vom Internet. Die Bedienung ist leicht 
und komfortabel. Mit einem DAB+ 
Radio stehen in Deutschland über 
300 Sender zur Verfügung, regional 
bis zu 80, bundesweit gibt es 29 Pro-
gramme. Entdecken Sie spannende 
neue Sender, die UKW nicht bietet. 

Das Beste: Alle DAB+ Radios haben 
UKW inklusive. Überzeugen Sie sich 
von den Vorteilen und entscheiden 
Sie sich für ein DAB+ Radio. Alle Infos 
unter www.dabplus.de.

Geräte bereits ab 30 Euro 
Gönnen Sie sich und Ihren Liebsten 

ein DAB+ Radio! DAB+ Radios sind zu-
kunftssicher. Im Auto ist DAB+ z. B. be-
reits serienmäßig. Für zu Hause gibt es 
Geräte ab 30 Euro. Wechseln Sie jetzt 
auf digitales Radio. Die perfekte Aus-
wahl finden Sie auf www.dabplus.store.

Herbstzeit ist Radiozeit 
Jetzt mit DAB+ genießen

ANZEIGE
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Ist Bio, nur besser: 
Mit der Biofachmarke NATURKIND

bietet Netto Marken-Discount seinen 
Kundinnen und Kunden noch mehr 
Auswahl im Bio-Sortiment. Trotz stei-
gender Preissensibilität wächst die 
Nachfrage an Bio-Produkten im Netto-
Sortiment stetig. Mit der NATURKIND-
Reihe ermöglicht der Lebensmittelhänd-
ler auf günstigem Preisniveau eine hoch-
wertige Fachmarkenalternative und baut 
seine Bio-Kompetenz weiter aus.

Bereits bis zu 80 NATURKIND-Artikel 
fi nden sich in allen Warenbereichen, 
wie beispielsweise Müsli, Reis, Kakao, 
Äpfel, Mozzarella oder Babynahrung 
im Netto-Regal. Mit einem ganzheitli-
chen Nachhaltigkeits-anspruch werden 
die Artikel im Einklang mit Natur, Tier 
und Mensch erzeugt und stammen zu 
100 Prozent aus kontrolliert ökologi-

scher Landwirtschaft. Das Besondere: 
Die NATURKIND-Produkte erfüllen hohe 
Nachhaltigkeitsstandards: Viele der 
Artikel tragen zusätzliche Nachhaltig-
keitssiegel wie FAIRTRADE. Darüber 
hinaus werden viele der NATURKIND-
Artikel nach den Richtlinien der Anbau-
verbände Bioland e.V., Naturland e.V. 
und Biopark e.V. erzeugt. Damit liegt 
das NATURKIND-Sortiment sogar deut-
lich über dem EU-Bio-Standard. Weite-
re Infos unter: www.netto-online.de/
ueber-netto/Naturkind.chtm

Für den günstigen Bio-Einkauf: 
Netto-Biofachmarke NATURKIND

ANZEIGE

EXKLUSIV & LIMITIERT

Die einzigartige Choreo unserer Fanszene beim 
DFB-Pokalspiel gegen Fortuna Düsseldorf gibt es 

ab sofort als gläsernes Wandbild in unserem 
Onlineshop unter https://tvshop.ofc.de zu kaufen.

Veredelt wurde die exklusive Scheibe mit den 
Autogrammen der Helden vom Pokalfinale 1970.

zum Produkt

OFC Kickers 1901 GmbH
Waldemar-Klein-Platz 1  

63071 Offenbach
Tel: 069/98 1901 - 0

www.ofc.de

MARKTPLATZ
MARKT

STELLEN

BEILAGEN-
   HINWEIS

Beachten Sie folgende Beilagen in 
der Gesamtausgabe oder in Teilbe-
legungen von DER ISEBORJER.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Sammler mit jahrelanger Erfah-
rung: Suche Lampen, Perücken,
Puppen, Bernstein, Haushaltsauflö-
sungen, Bleikristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelin, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt bis 100
km sowie Wertschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret, Bar-
abwicklung vor Ort. Mo.-So. 7.30-
21 Uhr.  069 - 34875842

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
 06104/9879935

40-jährige Frau aus Ungarn sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen daheim.
Weder trinke ich Alkohol, noch rau-
che ich Zigaretten. Nur langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen! 
0621 - 18060334, 01579 - 2452024
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Zur Herstellung von DER ISEBORJER 
wird Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, ei-
nen Werbeverbotsaufkleber mit dem 
Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen 
finden Sie auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de.

DER ISEBORJER nicht bekommen?

Zustellhotline: 
Montag – Freitag 8:00 – 16:30 Uhr 
Tel. 06104-4970-0
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den Bedarf in Neu-Isenburg bis 
2030 ermittelt:
• �In der vollstationären Dauerpfle-

ge können über den derzeitigen 
Bestand an Pflegeplätzen hinaus 
weitere 50 bis150 Plätze benö-
tigt werden. Aktuell gibt es in 
Neu-Isenburg 344 Plätze, davon 
215 Plätze in den drei Einrich-
tungen von Mission Leben und 
129 Plätze im Domicil.

• �In der Kurzzeitpflege ist neben 
den bereits existierenden 31 
„eingestreuten Plätzen“, eine 
zusätzliche Nachfrage von 10 
bis 35 weiteren Pflegeplätzen als 
realistisch einzuschätzen. Da-
von sollten 10 bis 20 Plätze als 
Solitärangebot vorgehalten wer-
den. Kurzzeitpflegeplätze wer-
den in der Regel in stationären 
Pflegeeinrichtungen angeboten, 
denn die meisten Einrichtungen 
der vollstationären Dauerpflege 
haben in ihren Versorgungsver-
trägen die Option der flexiblen 
Einstreuung von Kurzzeitpflege-
plätzen enthalten.

Eine solitäre Kurzzeitpflege-
einrichtung mit 15 Plätzen er-
scheint eine sinnvolle Option für 
Neu-Isenburg zu sein.
Bei einer solitären Kurzzeitpflege 
handelt es sich in der Regel um auf 
Kurzzeitpflege spezialisierte Ein-
richtungen bzw. um einen eigenen 
Wohnbereich innerhalb der stati-
onären Pflegeeinrichtung, in dem 
ausschließlich pflegebedürftige 
Menschen für die Zeit von maxi-
mal 28 Tagen untergebracht sind.
• �In der Tagespflege erscheint 

eine Kapazität mit 35 bis 75 
Pflegeplätzen als notwendig 
und sinnvoll.

Das Gutachten schätzt die Nach-
frage nach Tagespflege bereits jetzt 
schon als besonders groß ein und 
empfiehlt, möglichst kurzfristig 
eine erste Einrichtung mit bis zu 15 
Plätzen in der Tagespflege anzubie-
ten, mit der Option, die Platzzahl 
bei entsprechender Nachfrage zeit-
nah erhöhen zu können.
„Diesen Bedarf melden uns auch 
alle städtischen Seniorenbera-
terinnen zurück. Die Tagespfle-
ge ist immer wieder ein großes 
Thema in den Gesprächen in den 
Stadtteilberatungsstellen,“ so 
Cornelia Mateos, Fachbereichs-
leitung Soziales.
„Einer unserer Grundsätze in 
Neu-Isenburg ist, älteren Men-
schen ein selbstbestimmtes Le-
ben so lange wie möglich in 
den eigenen vier Wänden zu 

ermöglichen. Dazu gehört un-
bedingt auch das Angebot einer 
zeitweisen Betreuung. Die Pfle-
gebedürftigen werden morgens 
abgeholt und nachmittags nach 
Hause zurückgebracht. Dies ent-
lastet die pflegenden Angehöri-
gen, beispielsweise, wenn diese 
noch berufstätig sind oder einfach 
selbst mehr Freiräume für sich be-
nötigen. Die Tagespflege ist auch 
ein wichtiges Angebot für Senio-
rinnen und Senioren, die wegen 
eines Handicaps in ihrem Alltag 
eingeschränkt sind, aber für ein 

Pflegeheim noch nicht pflegebe-
dürftig genug sind,“ erklärt Bür-
germeister Dirk Gene Hagelstein, 
dem dieses Thema eine Herzens-
angelegenheit ist. „Um das The-
ma Tagespflege voranzubringen, 
ist der Bau eines Pflegeheims in 
Neu-Isenburg wichtig. Perspek-
tivisch sollten wir das Angebot 
vorhalten.“
Derzeit prüft die städtische Woh-
nungsbaugesellschaft die Finan-
zierung einer solchen Einrichtung 
und führt Gespräche mit verschie-
denen Einrichtungsträgern.

Bevölkerung nach 
Altersgruppen in 

Neu-Isenburg 
Zum 30. Juni 2022 lebten in 
Neu-Isenburg 6.159 Men-
schen, die älter als 60 Jahre 
sind. 2.711 sind älter als 75 
Jahre.  Zum 31. Dezember 
2012 waren 5.758 Menschen 
älter als 60 Jahre, 2.240 wa-
ren älter als 75 Jahre.

Gutachten zum Pflegebedarf in Neu-Isenburg
(PM) | Ergänzend zum Gutach-
ten des Instituts für Gerontologie 
der TU Dortmund zum Thema: 
„Wohnen im Alter und bei Pfle-
ge in Neu-Isenburg“, wurde ein 
weiteres Gutachten in Auftrag 
gegeben, welches sich mit dem 
zukünftigen stationären Pflege-
bedarf Neu-Isenburgs beschäftigt 
und dessen Auswirkungen auf die 
Stadtgesellschaft thematisiert.

Auf einer breiten Datenbasis, mit 
Daten des statistischen Bundes-
amtes und den prognostizierten 
alters- und geschlechtsspezifi-
schen Pflegequoten aus dem Jahr 
2019 sowie den Meldedaten und 
pflegestatistischen Angaben des 
Bundes, der Hessen Agentur, der 
Stadt Neu-Isenburg und des Krei-
ses Offenbach, hat Dr. Waldemar 
Schmidt (TU Dortmund) folgen-
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Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Biolectra® MAGNESIUM
300mg Kapseln

Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Studie zeigt1: Magnesiummangel kann Risiko
für Herz-Kreislauf-Erkrankungen erhöhen
Herz-Kreislauf-Erkrankungen zählen zu den häufigsten Erkrankungen weltweit. In Deutschland waren sie
2020 sogar die Todesursache Nr. 1.2 Es gibt Hinweise, dass eine schlechte Versorgungmit Magnesiummit einem
erhöhten Risiko u. a. für Herz-Kreislauf-Erkrankungen einhergehen kann.1 EinMangel anMagnesium kann
sich in Symptomen wie Herzrhythmusstörungen und Bluthochdruck äußern.1 Ein guter Grund, vorbeugend
auf eine optimaleMagnesiumversorgung zu achten – aber auchMenschenmit bestehenden Herzerkrankungen
können profitieren, wie eine neue Untersuchung eindrucksvoll zeigt.1

Magnesium – gut fürs Herz!

* Magnesium trägt zu einer normalenMuskelfunktion bei.

Magnesium für die Herz-Kreislauf-
Gesundheit
Viele Menschen wissen, dass Magnesium
wichtig für eine gesunde Funktion von
Muskeln ist. Doch auch die Rolle, die das
Mineral für die Herz-Kreislauf-Gesundheit
spielt, ist groß: Zum einen ist Magnesium
ein wichtiger Bestandteil unseres Energie-
stoffwechsels, zum anderen steuert Magne-
sium die Reizübertragung zwischenNerven
und Muskeln. Hier schließt sich der Kreis:
denn auch unser Herz ist einMuskel.

Magnesium aktiviert unter anderem ein
Enzym, das für die Kontraktion, also das
Zusammenziehen des Herzens verantwort-
lich ist. Dabei ist das Gleichgewicht von
Magnesium und Kalium entscheidend.
Herzmuskelzellen sind auf eine gut funktio-
nierende Energiegewinnung angewiesen.
Das dafür zuständige Enzym benötigt Mag-
nesium. Fehlt es an Magnesium, kann die
Herzmuskelzelle schneller erregt werden.
Insbesondere Menschen mit Herzerkran-
kungen sollten deshalb ihrenMagnesium-
haushalt im Blick haben.

Magnesium bei Bluthochdruck
Eine ausreichende Versorgung mit Mag-
nesium ist auch für Bluthochdruckpatien-
ten wichtig. Es gibt Hinweise darauf, dass
Bluthochdruckpatienten, die Blutdruck-
senker wie z.B. Diuretika, ACE-Hemmer

oder Betablocker einnehmen, häufig einen
Magnesiummangel aufweisen. Die Gabe
von Magnesium zusätzlich zu den verord-
neten Medikamenten führte dabei zu einer
leichten Senkung des Blutdrucks. Auch die
Häufigkeit von Beschwerden wie unregel-
mäßiger Herzschlag, Herzschmerzen oder
Nervosität nahm den Berichten der Patien-
ten zufolge ab.4

Fazit: Es gibt verschiedene Hinwei-
se, dass Magnesium das Risiko für
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sen-
ken und bei bestehenden Erkran-
kungen unterstützen kann. Sorgen
Sie also für eine ausreichende Ver-
sorgung mit Magnesium! Die DGE
empfiehlt Männern die Aufnahme
von 350 mg Magnesium täglich,
Frauen die Aufnahme von 300 mg.5

25%
der Deutschen nehmen
über die Ernährung zu
wenig Magnesium auf!3

1. Evers I, Cruijsen E, Kornaat I,Winkels RM, Busstra MC and Geleijnse JM (2022) Dietary magnesium and risk of cardiovascular and all-cause mortality after myocardial infarction: A prospective analysis in the Alpha Omega Cohort. Front. Cardiovasc. Med. 9:936772. doi: 10.3389/fcvm.2022.936772.
2. https://www.herzstiftung.de/service-und-aktuelles/presse/pressemitteilungen/todesursachenstatistik-2020 (aufgerufen am 21.9.2022). 3. Micke O et al. Magnesium: Bedeutung für die hausärztliche Praxis – Positionspapier der Gesellschaft für Magnesium-Forschung e,V. Dtsch Med Wochenschr 2020;
145: 1628–1634 | © 2020. The Author(s). 4. https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/daz-az/2008/daz-30-2008/magnesium-und-das-herz-kreislauf-system (aufgerufen am 06.10.2022). 5. https://www.dge.de/wissenschaf+t/referenzwerte/magnesium/?L=0 (aufgerufen am 21.9.2022).
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

BORNHEIM (BT) | DIE JUN-
GEN UNTERNEHMER Rhein-
Main hatten zur Veranstaltung 
„Steilpass: FSV Frankfurt meets 
Mike Josef“ eingeladen. Der 
FSV Frankfurt ist mehr als ein 
Fußballverein: Seit 1899 fes-
ter Bestandteil der Frankfurter 
Stadtgesellschaft und ein dyna-
misches Wirtschaftsunterneh-
men der Rhein-Main-Region. 
Ziel der Veranstaltung war es, 
beim Austausch zwischen den 
Machern aus Politik, Wirtschaft 
und Sport aktuelle und spannen-
de Themen aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln zu beleuchten. Bei 
der Auftaktveranstaltung hat 
Planungs- und Sportdezernent 
der Stadt Frankfurt, Mike Josef, 
einen Einblick in die Herausfor-
derungen der Sportstadt Frank-
furt gegeben. Der Präsident des 
FSV, Michael Goerner, nahm die 
Chance wahr, die Historie und 
die aktuellen Entwicklungen im 
Verein vorzustellen. Die Gäste 
konnten im Anschluss noch eine 
Stadionbesichtigung erleben. 
Michael Goerner begeisterte die 
Zuhörer mit seinen Daten und 
Fakten zum FSV. Im Fokus ste-
hen die Leistungsförderung und 
Entwicklung junger Fußballer. 
Finanziert wird dies auch durch 
den vielfältigen Einsatz der PSD 
Bank Arena. Die Nutzung reicht 
weit über den Fußball hinaus. So 
sind zwei Football-Teams fest 
eingemietet. Tagungen und Fir-
menveranstaltungen nutzen das 
Ambiente. Coworking-Spaces 
wurden eingerichtet und können 
angemietet werden. Zehn Logen 
und Büros stehen für vielfältigen 
Einsatz zur Verfügung. 
Wie sich die angestrebte Sport-

stadt Frankfurt aufstellt und ent-
wickelt betrachtete Mike Josef 
aus den verschiedensten Blick-
winkeln. Es gehe um alle Spor-
taktivitäten. Vorbilder des Spit-
zensportes seien wichtig, damit 
der Breitensport seinen Zulauf 
weiter stabil halten kann. Mit 
Stolz berichtete er, dass es mit 
kreativen Lösungen gelungen 
sei, die Frankfurter Schwimm-
bäder offen zu halten. Sport sei 
auch der Schlüssel für eine har-
monische Durchmischung aller 
Bürger Frankfurts. Deshalb set-
ze er sich auch so gerne dafür 
ein. Es gehe auch darum, neue 
Wege zu gehen – als Ergänzung 
der vitalen Vereinslandschaft. 
Der öffentliche Raum darf zu-
künftig mit neuen Angeboten 
bespielt werden. Die Parks könn-
ten solche Spielfl ächen der Be-
wegung werden. Ein anderer As-
pekt ist die Otto-Fleck-Schneise, 
die mittlerweile eine Verband-
landschaft des Sportes repräsen-
tiert. Circa 30 Verbände haben 
sich dort angesiedelt. Das sei 

in Deutschland einzigartig und 
positiv für die Sportstadt Frank-
furt. Der Bedarf an einer neuen 
Multifunktionshalle in Frank-
furt sei ohne Zweifel, wenn man 
weiter im Spitzensport mitspie-
len will. 
Zum Abschluss der gelungenen 
Veranstaltung plädierte Michael 
Görner, das Sponsoring für den 
TSV mit in die nächsten Jahres-
pläne zu integrieren. 

FOTOS: BT

Steilpass
Sport, Wirtschaft und Politik zu Gast

in der PSD Bank Arena

Michael Goerner, Präsident des 
FSV.

Mike Josef, 
Planungs- 
und Sport-
dezernent 
der Stadt 
Frankfurt.

(PM) | Den Gästen des Frank-
furter Oktoberfests ist es noch 
gut in Erinnerung: Nach seinem 
Konzert im Deutsche Bank Park 
kam Sänger Ed Sheeran in das 
Festzelt, um den Erfolg seiner 
Welttournee zu feiern. Der Maß-
krug, aus dem er trank, wurde 
bei Ebay versteigert und erziel-
te knapp 2.000 Euro. Jetzt ruft 
Kai Mann, Partner der Festwirte 
des Frankfurter Oktoberfests, 
zu einer weiteren Versteigerung 
auf: Ed-Sheeran-Fans können 
auf der Online-Plattform „Uni-
ted Charity“ das Hemd und den 
Hut ersteigern, das beziehungs-
weise den der Sänger bei seinem 
Oktoberfest-Gastspiel trug. Den 

Erlös will Mann beim diesjäh-
rigen RTL-Spendenmarathon 
spenden. 

„Die Versteigerung des Maßkrugs 
war ein voller Erfolg. Das Geld 
aus dem Verkauf fl oss in ein Pro-
jekt der gemeinnützigen Reiner 
Meutsch Stiftung Fly & Help, in 
den Bau einer Schule in der Do-
minikanischen Republik“, erzählt 
Kai Mann. Die Hausmänner-Fest-
wirte und Kai Mann hatten bereits 
pro verkauftem Oktoberfest-Ticket 
einen Euro in das Spendenprojekt 
gesteckt, insgesamt 40.000 Euro. 
„Aber ich bin sicher: Da geht noch 
mehr! Jetzt also versteigern wir 
Eds Hemd und Hut und unter-

stützen damit erneut Kinder.“ Die 
Frankfurter Oktoberfest-Macher 
werden die ersteigerte Summe 
beim RTL-Spendenmarathon am 
17. und 18. November spenden, 
den der Sender in diesem Jahr 
zugunsten verschiedener Projekte 
veranstaltet, die notleidenden und 
benachteiligten Kinder in Deutsch-
land und anderen Ländern helfen.

Das Mindestgebot für Hemd und 
Hut liegt insgesamt bei 951 Euro. 
Wer mitbieten will, muss schnell 
sein, denn die Auktion endet am 
17. November um Mitternacht. 
Link: https://www.unitedcharity.
de/Auktionen/RTL-Ed-Sheeran-
Outfi t

Ed Sheerans Hemd und Hut
kommen unter den Hammer

Noch eine Versteigerung: Nach dem Maßkrug kommt jetzt auch das Hemd und der Hut unter den 
Hammer, das beziehungsweise den Musikstar Ed Sheeran bei seinem spontanen Auftritt auf dem 
diesjährigen Frankfurter Oktoberfest trug. Die ersteigerte Summe spenden die Macher, die Festwirte 
Dennis und Patrick Hausmann sowie Partner Kai Mann, dem RTL-Spendenmarathon. FOTO: NO LIMIT
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Wir feiern Jubiläum 
und sagen: Danke.

20 Jahre 
Vermögensmanagement.
Sie kennen uns noch nicht? Sprechen 
Sie uns gerne an oder vereinbaren 
gleich einen Wunschtermin. Wir 
freuen uns auf Sie!

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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(djd-p). Stress hat sich in den 
letzten Jahren zu einem echten 
Volksleiden entwickelt. Frauen 
leiden laut einer Untersuchung 
sogar noch häufiger unter 
Stress-Symptomen als Männer: 
So gaben 84 Prozent der Frauen 
an, unter Stress zu leiden.

Eine der häufi gsten Folgen 
von Stress: 

Reizdarm-Syndrom 
Kein Wunder, dass mit der ex-
plosionsartigen Zunahme von 
Stress auch die Häufi gkeit des 
Reizdarm-Syndroms rapide 
zugenommen hat: Geschätzt 
leiden bis zu 20 Prozent aller 
Menschen in Deutschland unter 
einem Reizdarm. Man vermutet, 
dass bei einem Reizdarm, eben-
so wie bei einem Reizmagen, die 
Kommunikation zwischen Kopf 
und dem Bauchhirn durcheinan-

dergerät. In der Folge kommt es 
zu den bekannten Symptomen 
wie Magenschmerzen, Völlege-
fühl, Blähungen, Durchfall und 
unregelmäßigem Stuhlgang, 
welche die Lebensqualität ganz 
erheblich beeinträchtigen kön-
nen. 

So kommen Magen und 
Darm ganz natürlich wieder 

in Balance 
Mit dem natürlichen Ma-
gen-Darm-Entoxin N der 
naturheilkundlichen Firma 
Spenglersan steht ein bewähr-
tes Arzneimittel zur Verfügung, 
das sanft, aber dennoch effek-
tiv Magen und Darm wieder 
in Balance bringen kann. Über 
die seit Jahren sehr guten Er-
fahrungen hinaus konnte auch 
in einer Anwendungsbeob-
achtung eindrucksvoll gezeigt 

werden, dass durch die Einnah-
me von Magen-Darm-Entoxin 
nicht nur die Reizdarm-Sym-
ptome um 49 Prozent abnah-
men, sondern sich auch die 
Lebensqualität der Teilnehmer 
um durchschnittlich 44 Pro-
zent wieder verbesserte. Ma-
gen-Darm-Entoxin N ist in je-
der Apotheke, ob vor Ort oder 
im Versand, erhältlich und kann 
rezeptfrei bezogen werden.

Wenn Stress auf den Magen schlägt 
Reizdarm ganz natürlich in den Griff bekommen

-ANZEIGE-
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Die Tage werden kürzer und viele Men-
schen verspüren eine gewisse Wintermü-
digkeit und Energielosigkeit. Dahinter kann 
sich ein Mangel des Spurenelements Eisen 
verstecken. Eisenmangel ist mit ca. 2 Milli-
arden Betroffenen die häufi gste Mangeler-
krankung der Welt und die einzige Man-
gelerkrankung, die in den Industrieländern 
prominent vertreten ist.1 Der Internationale 
Tag des Eisenmangels am 26. November 
will Betroffene über den Eisenmangel infor-
mieren. Eisen ist im menschlichen Körper 
ein enorm wichtiges Spurenelement, es wird 
z. B. gebraucht für den Sauerstofftransport2, 
den Zellaufbau2 oder ist auch bei eisenab-
hängigen Prozessen in unseren Organen 
wie z.B. dem Herzen, den Nerven oder der 
Schilddrüse beteiligt3. Fehlt dem Körper die 
ausreichende Menge Eisen, kann das Fol-
gen haben. Eisenmangel tritt in Europa bei 
ca. jeder 10.–20. Person auf; in der Gruppe 

der gebärfähigen Frauen ist sogar jede 
fünfte betroffen.3 Als besonders anfällig für 
einen Eisenmangel zeigen sich generell 
Frauen, chronisch Kranke, ältere Menschen, 
Schwangere oder auch Menschen, die sich 
vegetarisch ernähren.2 Könnte auch bei 
Ihnen ein Eisenmangel vorliegen? Scannen 
Sie einfach den QR-Code und machen Sie 
einen schnellen Test mit 13 Fragen (der Test 
ersetzt keinen Arztbesuch) oder informie-
ren Sie sich auf www.eisen-netzwerk.de, 
denn: Ohne Eisen fehlt Dir was!

Zum Tag des Eisenmangels 
– Zeit für eine Überprüfung

dn_2022_500_213/1011245_sk

Quellen:
1. Peyrin-Biroulet L, et al., Am J Clin Nutr. 2015; 102(6): 1585–1594.
2. Huch R und Schäfer R, 2006; Georg Thieme Verlag, Stuttgart/New York.
3. Hastka J, et al. Eisenmangel und Eisenmangelanämie. Stand Juli 2022. Abrufbar unter: https://www.onkopedia.com/de/
onkopedia/guidelines/eisenmangel-und-eisenmangelanaemie/@@guideline/html/index.html (letzter Abruf: Oktober 2022)

DE-NA-2200097

ANZEIGE

(PM) | Der Klang- und Bühnen-
künstler Lex van Someren lädt 
zusammen mit seinem Percussi-
onist Nils Tannert auf eine musi-
kalische Reise für Herz und Seele 
in außergewöhnliche Klangwel-
ten ein. Sein Gesang wirkt wie 
eine poetische Sprache des Her-
zens, welche die tieferen Seiten 
der Menschen berührt. Tickets 
und weitere Informationen unter 
www.someren.de/konzerte.

13 - 17 Uhr Trance-Tanz-Event 
19 - 22 Uhr Mantra-Sing-Konzert
 
Events voller Lebensfreude, Mu-
sik, Tanz, Gesang, Leichtigkeit, 
Liebe und Begegnung.

Trance-Tanz-Event 
Während der virtuose Percus-
sionist Nils Tannert auf sei-
nem umfangreichen Arsenal an 
Schlagwerk beeindruckt und die 
O-Daiko, die Black Drum, Djem-
be, usw. mit viel Körpereinsatz 
zur Geltung kommen lässt, wird 
er dabei begleitet und unter-
stützt durch den Klangkünstler 
Lex van Someren mit spontan 
improvisierten Gesängen und 
seiner außergewöhnlichen Mu-
sik für Herz und Seele. Es ist 
eine gewaltige Kraft die durch 
den Raum schallt, wenn Nils den 
Rhythmus auf seiner O-DAI-
KO-Trommel schlägt.

Mantra-Sing-Konzert

Lex außergewöhnliche Man-
tra-Musik lebt von dem mu-
sikalischen Reichtum der Ar-
rangements, sowohl vokal 
(Einzelstimmen und Chöre) als 
auch instrumental - Musik und 

Gesänge die unter die Haut 
gehen. Durch das gemeinsame 
Singen der kraftvollen Mantras 
und die Stille danach, entsteht 
ein hoch-schwingender liebe-
voller Bewusstseinsraum für 

Heilung und inneren Frieden. 
Es ist eine lebendige Form der 
Meditation. Wer nicht singen 
möchte, kann einfach lauschen 
und in die anmutige Schwin-
gung eintauchen.

Seelenzeit – mit Lex van Someren & Nils Tannert 
Sa., 26.11.2022, 13 & 19 Uhr, Hugenottenhalle – 

Karten ab 30 Euro bei www.someren.de

(PM) | Anfang November star-
tete ein Betreuungsangebot für 
geflüchtete ukrainische Kinder 
in den Räumen des Kinder- und 
Familien-zentrums Kurt-Schuma-
cher-Straße. Ukrainische Frauen 
mit Fluchthinter-grund nutzen die 
Räumlichkeiten montags bis frei-
tags in der Zeit von 9 bis 14 Uhr. 
Aktuell betreuen dort die Mütter 
in Eigeninitiative abwechselnd 
neun Kinder im Alter von knapp 
zwei Jahren bis sechs Jahren. Die 
Frauen haben so die Möglichkei-
ten sich gegenseitig zu unterstüt-

zen und den Kindern gleichzeitig 
erste Berührungspunkte mit der 
deutschen Sprache und dem früh-
kindlichen Bildungssystem zu 
ermöglichen. Das Angebot soll 
die Übergangszeit bis zum Erhalt 
eines Platzes in einer Kindertages-
stätte er-leichtern und den Frauen 
die Teilnahme an Bildungs- und 
Arbeitsmarktangeboten ermög-
lichen. usätzlich bietet die Stadt 
im Rahmen ihres Sprachspielpro-
gramm während der Betreuungs-
zeiten zweimal pro Woche ein ge-
zieltes Sprachangebot getrennt für 

die jüngeren und für die älteren 
Kinder an. Zwei Mitarbeiterin-
nen sorgen mit einem Bastel- und 
Spieltreff für Mütter und Kinder 
für eine spielerische Möglichkeit 
zum Deutschlernen. Dieses Ange-
bot wird nach Absprache mit den 
Kursleiterinnen am Nachmittag 
stattfinden.  Erster Stadtrat Stefan 
Schmitt: „Wir freuen uns, dass wir 
den ukrainischen Kindern dieses 
zusätzliche Angebot bieten kön-
nen und danken allen an diesem 
Projekt Beteiligten sehr herzlich 
für ihren Einsatz.“

Spielkreis für ukrainische Kinder
Deutschkurs für die Mütter

(PM) | Elektrische Direktheiz-
geräte, insbesondere Heizlüfter, 
haben aktuell Hochkonjunktur, 
denn viele Bürgerinnen und Bür-
ger möchten eine Alternative 
zum Heizen mit Gas haben. Doch 
beim Einsatz von Heizlüftern und 
sonstigen elektrischen Direkt-
heizgeräten ist Vorsicht geboten 
und Augenmaß angesagt. 
Die Geräte sind weder günstig 
im Betrieb noch sinnvoll für den 
Dauerbetrieb. Sie sollten, wenn 
überhaupt nur kurz und in Aus-
nahmefällen eingesetzt werden, 
um einen Raum schnell zu behei-
zen, wie z. B. nach längerer Ab-
wesenheit oder auch, wenn ein 
Badezimmer schnell aufgeheizt 
werden muss. Zur flächendecken-
den Beheizung von Räumen sind 
sie jedoch keine gute Option.
„Wenn Wärme elektrisch erzeugt 
wird, dann wird sehr viel Strom 
verbraucht. Auch bei unseren 
günstigsten Stromtarifen ist das 
ungefähr doppelt so teuer wie 
im teuersten Gastarif“, erläutert 
Kirk Reineke, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Neu-Isenburg. 

„Deshalb warnen wir davor, die-
se Geräte im Alltag einzusetzen, 
bevor bei der nächsten Jahres-
verbrauchsabrechnung die böse 
Überraschung kommt.“
Der Betrieb von Heizlüftern hat 
auch noch andere Nachteile. Bei 
einem gleichzeitigen Einsatz 
von mehreren Heizlüftern kann 
durchaus das Leitungssystem 
im Haus oder in der Wohnung 
zu stark belastet werden und 
es besteht sogar die Gefahr der 
Überlastung des ganzen Hausan-
schlusses, was zu längeren loka-
len Stromausfällen führen kann. 
Bei einem unsachgemäßen Be-
trieb von Heizlüftern kann auch 
das Brandrisiko deutlich anstei-
gen. Es ist also grundsätzlich Vor-
sicht geboten. „Aktuell ist es auch 
überhaupt nicht notwendig, auf 
Strom zum Heizen umzusteigen. 
Wichtig ist, dass alle Bürgerinnen 
und Bürger gemeinsam ihren Ver-
brauch an Erdgas reduzieren, um 
zu helfen, eine weitere Verknap-
pung des Erdgases zu vermeiden. 
Einfache Gasspartipps helfen 
unseren Kundinnen und Kunden 

beim Geldsparen und Ihr Zu-
hause bleibt trotzdem angenehm 
warm“, ergänzt Reineke.
Schon das reduzieren der 
Raumtemperatur um lediglich 
einen Grad hat einen positiven 
Einspareffekt von ca. 6 % zur 
Folge. Weitere nützliche Tipps 
zum richtigen Heizen und Ener-
giesparen sind auf der Webseite 
der Stadtwerke unter www.swni.
de zu finden. Noch mehr Ener-
giespartipps gibt es auch beim 
Verband BDEW unter www.
ganz-einfach-energiesparen.
de, bei dem Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz 
unter www.energiewechsel.de 
sowie bei der LEA LandesEner-
gieAgentur Hessen unter www.
hessen-spart-energie.de.
Bei Fragen können sich Kun-
dinnen und Kunden gerne per 
E-Mail unter kundenmange-
ment@swni.de oder auch tele-
fonisch unter 06102 246-199 an 
das Stadtwerke-Team wenden. 
Auch über einen persönlichen 
Besuch in der Schleussnerstraße 
62 freuen sich die Stadtwerke.

Stadtwerke warnen 
vor Einsatz von Heizlüftern

Niemand is(s)t gern allein
Gemeinsamer Mittagstisch im Haus Dr. Bäck

(PM) | Das Haus Dr. Bäck bietet wieder seinen 
regelmäßigen Mittagstisch an. An drei Tagen in 
der Woche (Montag, Dienstag und Freitag, von 
11.30 Uhr bis 13.00 Uhr) können Seniorinnen 
und Senioren in geselliger Runde gemeinsam 
zu Mittag essen. Als Kooperationspartner liefert 
der Verein „Hilfe für ältere Bürger e.V.“ mit dem 

Menüservice „Mein Menü“ die Speisen. Ein 
Fahrdienst kann bei Bedarf angeboten werden.
Für Informationen zur Anmeldung stehen die 
Seniorenberaterinnen der Stadtteilberatung im 
Haus Dr. Bäck bereit: Christa Dill, Telefonnum-
mer 06102-241541 oder Monika Ripper, Telefon-
nummer 06102-241537.
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RADIO FRANKFURT,
ICH HAB ABGELIEFERT!

Gewinne bei Radio Frankfurt mit Frankfurts 10 Lieb-
lings-Lieferprodukten einen 1.000€ Gutschein für den 
REWE-Lieferservice! 
Checkt die Top 10 Artikel und hört Radio Frankfurt. Ab 
sofort dürft ihr täglich ein Produkt nennen. Ganz wichtig: 
Hört gut zu, was die anderen gesagt haben, denn es darf 
kein Produkt doppelt genannt werden. 
Alle Anrufer, die exklusiv eins der Top 10 Produkte nen-
nen können, haben die Chance auf den 1.000€ Gut-
schein und können gleich drauf los shoppen.

Jetzt anmelden auf: WWW.RADIOFRANKFURT.DE

Übrigens: Haben Sie schon die Radio Frankfurt App? Ab 
jetzt nichts mehr verpassen und den Sound der Welt-
stadt von überall aus hören.

FREQUENZEN
UKW / DAB+ 
95,1 Frankfurt/Main
95,1 Wiesbaden/Rhein-Main
97,3 Hanau
100,8 Darmstadt

Kabelfrequenz 
106,2 Unitymedia Hessen

LIVE BEI RADIO
FRANKFURT 

CHARITY (PM) | Das christliche 
Kinder- und Jugendwerk „Die 
Arche“ Kinderstiftung engagiert 
sich bundesweit für Kinder und 
Jugendliche aus sozial benach-
teiligtem Lebensumfeld. Wir 
sehen es als unsere Verantwor-
tung, in der Öffentlichkeit auf 
soziale Missstände in unserer 
Gesellschaft hinzuweisen und 
auf breiter Ebene dafür zu wer-
ben, dass sich Lebensbedingun-
gen benachteiligter Kinder und 
Familien in unserem Land dau-
erhaft verbessern.

In unseren Einrichtungen bie-
ten wir unseren kleinen und 
großen Besuchern täglich kos-
tenlos eine vollwertige, warme 
Mahlzeit, Frühstücksversorgung 
an Schulen, Hausaufgabenhilfe, 
sinnvolle Freizeitbeschäftigun-
gen wie Sport, Spiel und Musik 
und vor allem Aufmerksamkeit. 

Denn Kinder brauchen Bestäti-
gung für ihr Selbstvertrauen. Sie 
brauchen das Gefühl, wichtig zu 
sein und geliebt zu werden. Viele 
Kinder hierzulande erleben das 
zu Hause leider viel zu wenig. 
Unsere Mitarbeiter erkennen 
und fördern die Potenziale ihrer 
Besucher auf unterschiedliche 
Weise. Die drei Säulen der Arche 
sind Beziehung, Nachhaltigkeit 
und Liebe.

Gegründet wurde die Arbeit 
1995 von Pastor Bernd Siggel-
kow in Berlin – mittlerweile 
ist die Arche an 29 Standorten 
in der Bundesrepublik aktiv. 
Neben Einrichtungen in Köln, 
Düsseldorf und Hamburg, wur-
de die erste Frankfurter Arche 
2010 im Stadtteil Griesheim an 
der Berthold Otto Grundschule 
gegründet. 2011 folgte die Eröff-
nung einer weiteren Kinderarche 

in der Nordweststadt, 2014 kam 
ein Hort an der Erich Kästner 
Schule hinzu. Mittlerweile gibt 
es in beiden Stadtteilen auch 
eine Jugendarche, denn auch 
die Kinder entwickeln sich wei-
ter und haben als Jugendliche 
andere Bedürfnisse und Heraus-
forderungen, bei denen wir sie 
gerne unterstützen möchten. So 
können nun auch Jugendliche 
bis 18 Jahre zu uns kommen. 

Wir helfen z.B. beim Erreichen 
des Schulabschlusses, der Suche 
nach Praktikums- und Ausbil-
dungsplätzen oder auch beim 
Schreiben von Bewerbungen. In-
zwischen sind wir an insgesamt 
5 Standorten in Griesheim und 
in der Nordweststadt aktiv und 
unterstützen dort täglich nahezu 
400 Kinder und Jugendliche.

Vor allem aufgrund 
der momentan 

steigenden Le-
bensmittel- und 
Energ iepreise 
sind die Her-
au s forder u n-
gen für unsere 
Arche-Familien 

groß. Bei vielen 
herrscht eine enor-

me Anspannung und 
Unsicherheit und viele 

Kinder und Jugendliche durch-
leben gerade große Ängste. Hier 
wollen wir an der Seite der Kin-
der und der Familien sein und sie 
– so gut uns das möglich ist – un-
terstützen. Ohne Unterstützung 
ist das kaum zu bewältigen, denn 
die Arbeit der Arche wird zum 
allergrößten Teil durch Spenden 
fi nanziert. Sie lebt davon, dass 
sich immer wieder Ehrenamt-
liche im Alltag einbringen und 
Sponsoren auf unterschiedliche 
Weise mit Sach- und Geldspen-
den unterstützen.

DER FRANKFURTER Charity startet neu
für die „Die Arche“ Kinderstiftung

Unterstützen Sie mit uns „Die Arche“ Kinderstiftung. 
Hier das Spendenkonto der Stiftung:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 6010 0205 0000 0303 01 33
BFSWDE33BER
Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen.
Danke!

SPENDEN SIE

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Döner kostet in Frankfurt jetzt 10 Euro!
Die Infl ation betrifft uns alle. Lebensmittelpreise stei-
gen, auch für kleine Betriebe und Restaurants bleibt 
das nicht ohne Folgen. In Frankfurt hat deshalb ein 
Grill- und Kebap-Haus die Preise angehoben. 10 Euro 
für einen Döner, das spaltet die Gemüter der Kun-
den. Damit Ugur Yumusakbas, Inhaber des Ton Bul 
Grill- und Kebap-Hauses in Frankfurt seinen Kunden 
weiterhin qualitativ hochwertige Produkte verkaufen 
kann, musste er schweren Herzens harte Konse-
quenzen ziehen. 10 Euro für einen Döner, das ist viel 
Geld. Das gefällt nicht allen Kunden. 
Auf der Website TripAdvisor häufen sich seit einiger 
Zeit Beschwerden: „Nie wieder!! 10 Euro für einen 
Döner? Habt ihr sie noch alle?“ „Extrem teuer. Ey 
Leute, ein Döner kostet jetzt 10 Euro. Übertrieben 
teuer.“ Die 10 Euro, eine Sache der Einstellung zum 
Essen. Döner sei eine kulinarische Spezialität, ein Ge-
richt, kein Fast Food, so Yumusakbas.

In Frankfurt kostet ein Döner jetzt 10 Euro.

Klimaaktivisten sollen härter bestraft werden

Immer wieder kommt es zu Aktionen der Klimaaktivis-
ten „Letzte Generation“. Mehr als 700 Strafverfahren 
sind allein in Berlin mittlerweile bei der Staatsanwalt-
schaft anhängig. In 174 Fällen wurde gegen das Urteil 
der Nötigung Einspruch eingelegt. In 3 Fällen urteilten 
die Richter, dass man nicht die volle Härte des Geset-
zes walten lassen müsse – diese Meinung spaltet die 
Gemüter. Auch in Hessen gab es verschiedene Vor-

fälle, die unter anderem auch den Hessischen Justiz-
minister Dr. Roman Poseck dazu bewegen, schärfere 
Strafen für die Klimaaktivisten zu fordern.

Endlich ist wieder Fastnachtszeit. Im Frankfurter 
Nordwestzentrum wurde die Saison eröffnet.

Fastnachtssaison ist eröffnet

Am 11.11 um 11:11 Uhr wird jedes Jahr das neue Prin-
zenpaar der Narrenzeit inthronisiert. Mit viel Musik, 
Tanz und Jubel wurde das diesjährige Paar auf der 
Bühne im Nordwestzentrum in Frankfurt in Empfang 
genommen. Unter großem Jubel und freudigem Win-
ken schritt das neue Prinzenpaar durch die Menge. 
In einer feierlichen Zeremonie übergab der alte Prinz 
Max der Zweite sein Zepter an den neuen Prinzen und 
die neue Prinzessin. Larry der Erste und Nadin die Ers-
te verkünden das Motto: Regenbogen. Vielfalt und To-
leranz sollen unter ihrer Regentschaft im Vordergrund 
stehen. 
Für viele Menschen hat die Fastnachtssaison eine be-
sondere Bedeutung. Das Prinzenpaar und der Grosse 
Rat haben so einiges vor. In den nächsten Monaten ist 
der Kalender voll. Die Fastnachtskampagne läuft bis 
Aschermittwoch. Dann beginnt die Fastenzeit und in 
der Stadt wird es wieder ruhiger.

Info
Alle Beiträge und Sendungen sind in der Me-
diathek unter rheinmaintv.de zu sehen. Nutzen 
Sie einfach die Suche und geben Sie z.B. „Dö-
ner“, „Poseck“ oder „Fastnacht“ ein.
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JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!

BORNHEIM (PM) | Nachdem der 
Rest der Löwen bereits vergange-
nes Wochenende ein erstes Trai-
ning nach der Pause absolvierte, 
kehrt auch Dominik Bokk nun als 
Deutschland-Cup Sieger wieder 
zurück “nach Hause” an den Main. 
Der drittbeste Scorer der PENNY 
DEL verbrachte die Pause, die für 
ihn keine war, in Krefeld, um als 
Teil der Nationalmannschaft dazu 
beizutragen, den Titel zu verteidi-
gen - mit Erfolg. Mit drei von drei 
Siegen gewann das deutsche Team 
unter Toni Söderholm erneut den 
Deutschland-Cup und setzte sich 
gegen Dänemark, Österreich und 
die Slowakei durch. Dominik Bokk 
bereitete im Spiel gegen die Slowa-
kei das 2:0 vor. 
In der Zwischenzeit begrüßte das 
Team von Gerry Fleming zwei 
Neu-Löwen in ihrem Rudel, die die 
verletzungsbedingten Ausfälle ab 
sofort kompensieren sollen. Jerry 
D’Amigo kommt aus Düsseldorf 
an den Main und Chad Nehring 
spielte zu Beginn der Saison für 
Grenoble in der französischen 
Ligue Magnus. Über die Wech-
sel sagt Sportdirektor der Löwen 
Franz-David Fritzmeier: „Wir sind 
sehr froh darüber, dass wir in die-
ser Situation, mit einigen langfris-
tigen Ausfällen, kurzfristig reagie-
ren konnten und mit Chad Nehring 
und Jerry D‘Amigo zwei erfahrene 
DEL-Veteranen für uns gewinnen 
konnten. Beide Spieler sind vielsei-

tig einsetzbar und werden uns 
viel frische Energie als auch 
einiges an weiterer DEL-Er-
fahrung bringen.“
Diese frische Energie kann 
das gesamte Team bereits 
am kommenden Freitag, den 
18.11., unter Beweis stel-
len, wenn die Löwen aus-
gerechnet auf D’Amigos 
Ex-Verein, den Düssel-
dorfer EG, treffen. Dort 
werden die beiden neuen 
Offensiv-Kräfte zum ers-
ten Mal im Löwen-Trikot 
aufl aufen. 
Ein Blick auf die vergange-
nen Spiele zeigt eine sehr 
positive Bilanz: Bereits zwei 
Mal trafen die Löwen auf 
das Team von Headcoach 
Roger Hansson aus Düssel- dorf 
und beide Male konnten sie die 
Partie für sich entscheiden. Ob-
wohl sie die Führung drei Mal ver-
gaben, kämpften die Löwen weiter 
und siegten durch den entschei-
denden Treffer des jetzt verletzten 
Brendan Ranford, mit 4:3. 
Nur zwei Wochen später kam es 
zum erneuten Duell - dieses Mal 
in Düsseldorf. Im PSD Bank Dome 
gewann Frankfurt, mit rund 1000 
mitgereisten Fans im Rücken, 
mit 4:2. Nachdem das Rudel in 
Rückstand geraten war, trafen sie 
im letzten Drittel gleich vier Mal in 
15 Minuten (44., 48.,54.,60.). 
Das nächste Heimspiel folgt dann 

am Sonntag, den 20. 
November, wenn die Löwen auf 
das Top-Team aus Bremerhaven 
treffen. 
Das Heimspiel ist in Kombinati-
on mit dem Family Day ein tolles 
Event für die ganze Familie. Bei 
zwei vollzahlenden Erwachsenen 
besteht die Möglichkeit, zusätz-
lich vier Tickets für Kinder (bis 
einschließlich 17 Jahre) kostenlos 
dazu zu buchen. So kann die gan-
ze Familie in die einzigartige Stadi-
onatmosphäre in der Eissporthalle 
Frankfurt einzutauchen und ge-
meinsam mit den Löwen brüllen. 
Spielbeginn ist am Sonntag, den 
20. November, um 14 Uhr. 

FOTOS: PUCKPIXBYSTEPH

LÖWEN FRANKFURT weiter im Flow
Deutschland verteidigt Titel – Zurück in die PENNY DEL

Chefarztwechsel in Falkenstein 
Dr. Voß folgt auf Prof. Dr. Krakow

(PM) | Die Asklepios Neurologische Klinik ver-
abschiedet Prof. Krakow und begrüßt Dr. Voß 
als neuen Chefarzt und Ärztlichen Direktor.
Nach 15 Jahren Tätigkeit als Ärztliche Gesamt-
leitung der Klinik zieht es Prof. Krakow an neue 
Ufer: Er wird seine Tätigkeit in der Schweiz fort-
setzen. Er hat den Staffelstab nun an Dr. med. 
Martin Voß, seines Zeichens Facharzt für Neu-
rologie mit Zusatzexpertise in medikamentöser 
Tumortherapie, Intensiv- und Palliativmedizin, 
überreicht. Dr. Voß war bis zuletzt Oberarzt am 
Dr. Senckenbergischen Institut für Neuroonko-
logie in Frankfurt sowie Ärztlicher Koordinator. 
Parallel arbeitet er weiter an seiner Habilitation, 
und wird damit auch in die wissenschaftlichen 
Fußstapfen seines Vorgängers treten.
„Die Klinik Falkenstein profi tiert seit vielen Jah-
ren von einem stabilen, gut geführtem und top 
ausgebildetem, ärztlichen Team. Dafür und für 
seinen unermüdlichen, persönlichen Einsatz 
gebührt Prof. Krakow all unser Dank.“ berichtet 

Stefanie Bauer, Geschäftsführerin der Klinik, 
und fügt hinzu: „Diese fundierte Basis geht 
nun in neue Hände über. Wir sind davon über-
zeugt, mit Dr. Voß eine wertvolle Führungs-
kraft für die Klinikleitung mit dazu gewonnen 
zu haben. Mit diesem fl ießenden Übergang 
stellen wir außerdem die stetige Entwicklung 
der Klinik sicher und blicken motiviert in die 
Zukunft.“
Dr. Voß wird neben seiner Akut-Neurologie- 
und Intensivexpertise auch den Reha-Bereich 
vollumfänglich ärztlich mit verantworten. Die 
Inbetriebnahme des Erweiterungsneubaus 
wird dabei eines seiner ersten, wichtigen Pro-
jekte sein.
Des Weiteren wird er im Rahmen von Privat-
sprechstunden, analog zu Prof. Krakow, für 
ambulante Praxispatient:innen (Selbstzahler, 
Privatversicherte) zur Verfügung stehen. Ter-
mine können über das Chefarztsekretariat ver-
einbart werden. Parallel wird ebenso das ober-
ärztliche Team der Klinik durch einen weiteren 
Internisten verstärkt: Dr. Raj Kumar Choudhary 
startete ebenfalls bereits und steuert zusätz-
lich internistische Facharztexpertise sowie 
fundiertes Wissen aus der Notfallmedizin bei.
Frau Bauer: „Wir begrüßen und freuen uns auf 
die neuen Kollegen und wünschen Prof. Kra-
kow von Herzen alles Gute für seine neue Auf-
gabe bei den Eidgenossen.“

Besuchen Sie Asklepios im Internet,
auf Facebook oder YouTube:
www.asklepios.com
gesundleben.asklepios.com
www.facebook.com/asklepioskliniken
www.youtube.com/asklepioskliniken

Das Foto zeigt Dr. med. Martin Voß (links) und 
Prof. Dr. med. Karsten Krakow. FOTO: ASKLEPIOS

Der Rhein-Main-Verkehrsverbund 
(RMV) hat in Frankfurt gemein-
sam mit Bundesverkehrsminister 
Dr. Volker Wissing, Staatssekretär 
Jens Deutschendorf, dem Landrat 
des Hochtaunuskreises und stell-
vertretenden RMV-Aufsichtsrats-
vorsitzenden Ulrich Krebs, dem 
persönlichen Referenten für Mobi-
lität der Stadt Frankfurt Wolfgang 
Siefert, DB-Vorständin Evelyn Pal-
la, dem Präsidenten der Alstom-Re-
gion DACH, Müslüm Yakisan, und 
Dr. Joachim Kreysing, Geschäfts-
führer von Infraserv Höchst den 
ersten Brennstoffzellenzug präsen-
tiert, der ab Dezember im Taun-
usnetz unterwegs ist. Nach Vorstel-
lung des Zugs in der DB-Werkstatt 
Griesheim führte eine Probefahrt 
in den Industriepark Höchst zur 
neuen Wasserstofftankstelle von 
Infraserv Höchst. 

Weltweit erster Personen-
zug mit Wasserstoff-Brenn-

stoffzellen-Antrieb
Der Coradia iLint der Firma 
ALSTOM ist weltweit der erste 
Personenzug, der mit einer Was-
serstoff-Brennstoffzelle betrieben 
wird, die elektrische Energie für den 
Antrieb erzeugt. In der Traktions-
batterie werden der vorübergehend 
überschüssig erzeugte Strom sowie 
die bei Bremsvorgängen zurückge-
wonnene Energie zwischengespei-
chert. Die umfangreich und komfor-

tabel ausgestatteten Triebfahrzeuge 
sind so leise wie Elektro-Triebfahr-
zeuge und lokal emissionsfrei, weil 
sie lediglich Wasserdampf und Wär-
me an die Umwelt abgeben.

Auf vier Linien durch
den Taunus

Ab Dezember starten die ersten 
Fahrzeuge der insgesamt 27 Züge 
starken Flotte im Taunusnetz und 
werden zunächst auf der Linie RB15 
eingesetzt. Die weiteren Fahrzeuge 
werden sukzessive bis zum Früh-
jahr geliefert und nach und nach in 
den Betrieb übernommen. Das Tau-
nusnetz umfasst vier bislang teilwei-
se nicht elektrifi zierte Strecken:
•  RB11 (Frankfurt-Höchst – Bad 

Soden)
•  RB12 (Frankfurt – Königstein)
•  RB15 (Frankfurt – Brand-

oberndorf)
•  RB16 (Bad Homburg – Fried-

berg) 

Die Linien werden von der Re-
gionalverkehre Start Deutsch-
land GmbH (start) betrieben. Die 
100-prozentige DB-Tochter, die be-
reits erfolgreich zwei Netze in Nord-
deutschland betreibt, setzte sich in 
einer europaweiten Ausschreibung 
durch und löst im Dezember die 
bisherige Betreiberin, die Hessi-
sche Landesbahn GmbH, ab. Um 
bis zur vollständigen Auslieferung 
der Wasserstoffzüge den Betrieb im 
Taunusnetz zur Gänze sicherzustel-
len, wird die HLB übergangsweise 
die Linien RB11 und RB16 bis Ende 
April weiterbetreiben. Dies ist ein 
außergewöhnliches Engagement im 
Sinne der Fahrgäste.
Dr. Volker Wissing, Bundesminis-
ter für Digitales und Verkehr: „Wir 
müssen die Emissionen im Verkehr 
deutlich reduzieren, um unsere Kli-
maziele zu erreichen.    Das heißt: 
Wir brauchen eine neue, effi ziente, 
emissionsfreie Mobilität und insge-
samt ein Energiesystem, das auf den 
Ausstoß von CO2 verzichtet. Was-
serstoff ist insbesondere bei schwe-
ren Nutzfahrzeugen, Schiffen oder 
eben auch im Bahnbetrieb Teil der 
Lösung. Denn dank der H2-Techno-
logie können wir künftig auch auf 
den Teilen des Netzes klimaneutral 
und leise unterwegs sein, bei denen 
eine Elektrifi zierung zu aufwändig 
wäre. Ein echter Gamechanger.“

FOTOS: RMV

Leuchtturmprojekt für
Mobilität ohne Schadstoffe 

Erstes Fahrzeug der größten Wasserstoffzug-
Flotte der Welt in Frankfurt vorgestellt

WEITERE STELLUNGNAHMEN

LESEN SIE AUF UNSERER WEBSITE 

WWW.DER-FRANKFURTER.DE
Der Wasserstoffzug ist ab Dezember im Einsatz.

Vertreter aus 
Politik und 
RMV-Part-
nerunterneh-
men bei der 
Enthüllung 
des Zuges.


